
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in Westfalen 

Lehrplananbindung und Hinweise auf mögliche Schüleraufgaben 

(KLP = Kernlehrplan,    RS = Realschule,    GS = Gesamtschule,    Gy = Gymnasium G 8/Sek I,    HS = Hauptschule,    SII = Lehrplan Sek. II) 

Lehrplanvorgaben 
Hinweise auf mögliches Aufgabenspektrum 

Jgst. Inhaltsfeld Inhaltliche Schwerpunkte KLP 

5–6 

Arbeit und Versorgung in 
Wirtschaftsräumen unter-
schiedlicher Ausstattung 
(Gy, RS) 
Leben, Arbeit und 
Versorgung… (HS) 

- Bedeutung ausgewählter
Standortfaktoren für In-
dustrie (…Arbeitskräfte)
… und Dienstleistungen
(Verkehrsanbindung,
Bildung) (Gy; RS ohne
Klammerzusätze)

Erd-
kunde:
Gy, 
RS 

Die Schülerinnen und Schüler 
- erfassen und erklären den Unterschied zwischen

produzierendem Gewerbe (Industrie) und Dienstleistungen
und identifizieren (z.B. bei einem Unterrichtsgang)
entsprechende Betriebe und Einrichtungen

- erklären die Bedeutung von Verkehrsanbindung und
Erreichbarkeit für Produktions- und Verwaltungsstandorte
sowie für Groß- und Einzelhandelszentren

- stellen am Beispiel eines Unternehmens / einer Institution
dar, wie viele Mitarbeiter dort beschäftigt sind und welche
Qualifikationen diese brauchen

7–10 

Innerstaatliche und 
globale räumliche 
Disparitäten (GS), mit 
Zusatz „als Heraus-
forderung“ (Gy) 
Regionale und globale 
räumliche Disparitäten 
(RS) 

- verschiedene Indikatoren
in ihrer Bedeutung für
die Erfassung des
Entwicklungsstandes von
Wirtschaftsregionen und
Staaten (Gy, RS, GS)

Gy, 
RS, 
GS 

Die Schülerinnen und Schüler 
- erläutern Ursachen und Folgen der Konzentration großer

Wirtschaftsunternehmen, Behörden usw. auf die Zentren
(Aspekte: z.B. Wachstumsprozesse, Verkehr, urbane
Entwicklung, Arbeitsplätze, Arbeitskräftepotenzial,
Wohnraumversorgung u.a.)

- erläutern und beurteilen Wechselwirkungen zwischen dem
Wachstum wirtschaftsstarker Teilregionen auf der einen
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Wachstum und Verteilung 
der Weltbevölkerung (RS) 
… als globales Problem 
(Gy) 
Wachstum, Verteilung 
und Migration der 
Weltbevölkerung (GS) 

- Wachsen und 
Schrumpfen als Problem 
von Städten in 
Entwicklungs- und 
Industrieländern (Gy) 

- Ursachen und 
Auswirkungen politisch 
und wirtschaftlich 
bedingter Migration in 
Herkunfts- und 
Zielgebieten (GS) 

und dem Schrumpfen wirtschaftsschwächerer Teilregionen 
auf der anderen Seite 

- erläutern und beurteilen die Notwendigkeit, 
Versorgungseinrichtungen (Schulen, Krankenhäuser usw.) 
nicht nur in strukturstarken, sondern auch in 
strukturschwachen, ländlicheren Teilräumen zu unterhalten 

- erläutern Voraussetzungen und Merkmale der 
Zuwanderung in bestimmte Zentren (z.B. Universitätsstädte, 
Industrieregionen) 

Wandel wirtschaftsräum-
licher (…) Strukturen 
unter dem Einfluss der 
Globalisierung (Gy, GS) 

Veränderungen des Stand-
ortgefüges im Zuge welt-
weiter Arbeitsteilung (Gy) 
-Standortfaktoren und 
Strukturen der Industrie 
(GS) 

S II 

4: 
Bedeutungswandel von 
Standortfaktoren 

- Herausbildung von 
Wachstumsregionen 
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Recherche, Erarbeitung und Präsentation z.B. folgender 
Aspekte: 
 

- Standortfaktoren für Unternehmen des verarbeitenden 
Gewerbes, des Groß- und Einzelhandels und der 
Wirtschaftsdienstleistungen sowie Institutionen der 
Verwaltung, des Gesundheits-, Sozial- und Bildungswesens: 
Merkmale und Entwicklung dieser Standortfaktoren, 
Wechselwirkungen während der Entwicklung mit anderen 
Strukturen und Prozessen (z.B. Bevölkerungs-, Wirtschafts- 
und Verkehrsentwicklung) 

- Entstehung und Probleme räumlicher Disparitäten; 

6: 
Unterschiedliche sozio-
ökonomische Entwick-
lungsstände von Räumen 

- Merkmale und Ursachen 
räumlicher Disparitäten 

7: 
Dienstleistungen in ihrer 
Bedeutung für Wirt-
schafts- und Beschäfti-
gungsstrukturen 

- Entwicklung von Wirt-
schafts- und Beschäfti-
gungsstrukturen im 
Prozess der Tertiäri-
sierung 



  Versuche der Gegensteuerung durch strukturpolitische 
Maßnahmen 

- Ursachen, Begleitumstände, Chancen und Probleme der 
Tertiärisierung 
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